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DieGemeindeWiensolleinWeltfriedensamterrichten .KürzlichsprachenPräsi-¬
dent Brandeisz und Sekretär Foscht vomLandesverbandWienderKriegsinvaliden
undKriegerhinterbliebenenOesterreichsbei BürgermeisterSeitz vor undübers
reichten ihm eine Lenkschrift für die Errichtung eines Friedensamtes derGe¬
meinde Wien .In der Denkschrift wird ausgeführt ,dass zur Pflege desFriedens - ¬
gedankens in erster Linie die Städte und Gemeindenberufenwären ,die in allen

Erziehungs - undFürsorgearbeiten die eigentlichen ausführenden Organe desStäa¬

tes darstellen .DasWeltfriedensamtder GemeindeWiensoll eineFriedenswet-¬
terwarte sein ,von der aus ständig ein Ueberblick über die Kriegsgefahrenzonen

gegeben wird . Dasneue Ministerium des Friedens soll in einzelne Fachgruppen
geteilt werden ,an deren Spitze eine Reihe von Sonderausschüssen zustehen

hätte ,die sich mit der Vorbereitungpazifistischer Vorträge und Kurse ,mitder
Einrichtung pazifistischer Seminare und mit der Veranstaltung vonStudienkon¬

ferenzen über die grossen Einzelprobleme des Krieges und des Friedens zu be¬

fassen hätten . Essoll in enger Fühlung mit dem Völkerbund und seinen verschie¬
densten Institutionen ,wie auch mit dem Internationalen Arbeitsamt und so wei¬

ter stehen .Grosses Gewicht wird auch auf die enge Fühlungnahme mit auswärti¬

gen Pressevertretern ,mit Gesandtschaften und Konsulaten gelagt ,umsie über
die pazifistische Betätigung von Städten und Gemeinden auf dem Laufenden zu

halten . DasWeltfriedensamt soll eine Stiftung sein ,die von der Gemeindeins
Leben gerufen werden soll ,zu der aber auch der Bund und die Länder ,ebenso

wie private Korporationen und Einzelpersonen beitragen sollen .DieDenkschrift
sieht an der Spitze des Weltfriedensamtes der Gemeinde ein Kuratorium von

Fachleuten ,Vertretern vonGemeinden ,BundundLändernsowievonprivatenKorpo¬
rationen vor . DerLandesverband gibt seiner Ueberzeugung Ausdruck ,dass mit der

Vereinigung von Heimatliebe mit Pazifismus ein sehr wichtiger Schritt zur

Sicherung des Friedens von innen her getan wäre .

- - . - - . - - - - . - ¬
DieWohnbauförderungsgesetze.DieNummer11vom15 .Julå derOesterreichi-¬
schen Gemeinde - Zeitung ,die bekanntlich die offizielle Zeitschrift desDeutsch¬
österreichischen Städtebundes ist,erschien kürzlich als überausbemerkens¬
werteSonderausgabe. DasHeft enthält ausführlicheDarstellungenaus derFeder
erster Fachkräfte über die kürzlich vomNationalrat beschlossenen Wohnbauför¬
derungsgesetze und ihre Auswirkungenauf die Gemeinden .Das Sonderheft ist 52
Seiten stark und für alle Gemeinden unentbehrlich . Esist vomDeutschösterreic
schen Städtebund ,Wien . ,Neues Rathaus zu beziehen .
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